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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer, 

Weihnachten rückt immer näher und was wäre ein Weihnachtsfest ohne Nächstenliebe und eine kleine 

Bescherung? Leider hat nicht jeder das Glück, solche besinnlichen Tage feiern zu können. Einige haben 

noch nicht einmal ein Dach über dem Kopf und müssen sich anderweitig den Winter über 

durchschlagen. Die Organisation „Vision e.V.“, Köln, hat es sich unter anderem zur Aufgabe gemacht, 

Obdachlose und Bedürftige in dieser Zeit mit offenen Armen zu empfangen und hat eine 

Weihnachtsaktion ins Leben gerufen, die wir gerne als Schulgemeinschaft - wie auch schon im letzten 

Jahr - unterstützen möchten. Daher sammeln wir Süßigkeiten und Sachspenden, die von der 

Organisation zur Weihnachtszeit an die Obdachlosen verteilt werden. Nähere Informationen sind 

unten gelistet.  

 

Was kann ich spenden? Die Klassen fertigen jeweils eine Kiste an, in der Süßigkeiten gesammelt 

werden (achten Sie bitte hierbei aufs Haltbarkeitsdatum). Gerne können in diese Kiste auch 

persönliche Botschaften wie z.B. ein Brief oder ein Foto rein. Darüber freuen sich die Obdachlosen 

sehr. Diese Aktion wird über die Klassenlehrer organisiert. Auf Grund der derzeitigen Corona-Situation 

müssen die Süßigkeiten in kleinen Mengen verpackt sein. Also zum Beispiel einzelne, kleine 

Gummibärchentüten anstelle der großen Verpackung. 

Auch sammeln wir separat Sachspenden wie z.B. Herrenschuhe, Handschuhe, Socken und etc. ein, die 

am 7. Dezember und am 10. Dezember jeweils in der zweiten großen Pause im SV-Raum (R.0.002b) 

abgegeben werden können.  

 

Die aktuelle Pandemie und die daraus resultierenden Maßnahmen haben das ohnehin schon harte 

Leben auf der Straße noch weiter verschlechtert. Viele der Obdachlosen können sich nicht einmal mehr 

eben schnell irgendwo die Hände waschen oder sich aufwärmen, daher ist es umso wichtiger, dass wir 

alle Menschen im Blick haben. Wir würden uns riesig darüber freuen, wenn Sie und ihr auch ein Teil 

dieser tollen Aktion werdet.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

Die SV 


